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                   8. Jahrgang   Sommer 2017 

 

 

 

 

Unser Kircherl braucht Ihre Hilfe…. 
 

 
 

 
Im Frühjahr entdeckten wir nasse Stellen im Innenraum der Kirche.  Dann ging alles sehr schnell, nach 

einem Lokalaugenschein durch die Bauabteilung der Diözese Gurk wurden Schäden am Dach festgestellt, 

die dringend saniert werden mussten. Zum Glück waren die Dachdecker sehr schnell vor Ort und so wurde 

das Dach der Kirche an den schadhaften Stellen mit neuen Schindeln eingedeckt. Die Kinder der VS 
Sattendorf haben sich in Form von Bildern ebenfalls dazu ihre Gedanken gemacht und nachdem nun bereits 

die Arbeiten abgeschlossen sind, haben wir zwar kein Loch mehr im Dach, dafür aber eines in unserer Kassa. 

In diesem Pfarrbrief liegt ein Erlagschein bei. Wir bitten Sie sehr, uns finanziell bei der Dachrenovierung zu 
unterstützen. Auch in der Kirche besteht die Möglichkeit im Opferstock eine Spende abzugeben. Bewundern 

Sie auch die Arbeiten der VS Sattendorf, wir haben Sie in der Kirche aufgehängt.  

Vielen Dank für Ihre Spende!! 

 

 



 

 

Ursprung und Bedeutung des Fronleichnamsfestes 

 
Am zweiten Donnerstag nach Pfingsten begeht 

die katholische Kirche das Fronleichnamsfest, 

auch "Hochfest des Leibes und Blutes Christi" 

genannt. Im Mittelpunkt dieses Festes 

steht die Eucharistie, das heißt die Gegenwart Jesu 

Christi in Brot und Wein. An Fronleichnam 

gedenkt die Kirche der Einsetzung dieses 

Sakraments durch Jesus Christus selbst. Somit 

lässt sich Fronleichnam sozusagen als zweiter 

Gründonnerstag unter anderen, 

fröhlicheren Vorzeichen verstehen.  

Die geschichtlichen Wurzeln des 

Fronleichnamsfestes reichen bis ins 13. Jahrhundert zurück.  

Ein Grund für die Entstehung des Fronleichnamsfestes war die 

wachsende Scheu vor dem häufigen Empfang der heiligen Kommunion 

im Mittelalter. Man hatte so große Ehrfurcht vor der Hostie – dem in der 

Heiligen Messe konsekrierten Brot – dass man kaum wagte, sie zu 

empfangen. Man begnügte sich, die Hostie in Ehrfurcht anzuschauen, 

und in ihr Jesus Christus selbst zu erblicken. Dazu entstanden die 

Monstranzen, jene kostbaren Schau-Gefäße, in denen die Hostie zur 

Anbetung auf dem Altar aufgestellt werden konnten. 

 

Der Name "Fronleichnam" leitet sich im Übrigen vom 

mittelhochdeutschen Wort "vronlichnam" ab und bedeutet so viel wie 

"Leib des Herrn“. 

 

Auch wir feiern unser Fronleichnamsfest unter der Mitwirkung vieler 

Vereine und Chöre mit der gesamten Dorfbevölkerung, allerdings erst 

am darauffolgenden Sonntag.  

 
Wir möchten in diesem Zusammenhang auch auf unsere Homepage verweisen, 

dort können Sie die Gottesdienstzeiten und viele aktuelle Berichte nachlesen. 

(http://www.kath-kirche-kaernten.at/pfarren/pfarre/C3245) 
 
 



 

Vorschau: 

 
Sonntag, 18. Juni 2017 10:00 Uhr  

Sattendorfer Fronleichnamsprozession  
Treffpunkt und 1. Station beim ehemaligen Gasthof Wasserfaller 

 

Mitwirkende: 

Finanzchor Villach und die Bauernkapelle der KELAG Villach,  

FF-Sattendorf und Kinder der VS Sattendorf 

 

Anschließend gemütlicher Ausklang mit Musik auf der Terrasse des 

Hotels Sonnenhügel  

 

 

 
 

 

Sonntag 27. August 2017 10:00 Uhr  

Herzliche Einladung zum „Kirchale Kirchtag“  
musikalisch begleitet vom "Quartett 4-Stimmig“ 

 

Danach gemütliches Zusammensein bei herrlicher Kirchtagssuppe und 

verschiedenen anderen Schmankerln und Getränken. 

Die musikalische Umrahmung und Darbietung erfolgt durch das  

„Trio-MOS“ und die Kinder des Schuhplattlervereins „Almrausch“  

 

 

 
Herausgeber: Kath. Pfarramt Sattendorf F.d.I.v.: Karin Farkas, Mag. Renate Kaiser 

Druck: Druck-und Kopiezentrum des Bischöflichen Seelsorgeamtes, Klagenfurt 



 

 

Sakramente:  
Zeichen der Liebe Gottes an Knotenpunkten des Lebens 

 

 Taufen 
 

Johanna Rosenbauer 
geboren am  04.07.2005 

getauft am 13.05. 2017 

 

Maximilian Julius Pack 
geboren am 14.10.2016 

getauft am 13.05.2017 

 

 

Erstkommunion am 23.4.2017 

 

 
 

 

Die vier Erstkommunionskinder  Emma Denifl, Anna Plautz, Valentina 

Umfahrer und Michaelle Weber wurden von den Paten mit sehr schönen 

und persönlichen Segenswünschen für ihr Leben bedacht. 

Auch wir wünschen den Kindern, dass Gott sie stets auf ihrem Weg 

begleitet. 
  


